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Einrichtung eines Hospizes 
hier: Anfrage der Stadtratsfraktion Die Grünen/Offene Liste 
 
 

1. Überlegt die Stadt Frankenthal in naher Zukunft ein Hospiz einzurichten? 
2. Wäre die Einrichtung eines Tageshospizes vorstellbar um den Einstieg leichter 

zu machen? 
3. Gibt es dafür Pläne im Neubau der Stadtklinik oder z.B.in der freiwerdenden 

Tagesklinik im Foltzring? 
 

Begründung 
Aufgrund familiärer Strukturen und angesichts der demographischen Entwicklung ist 
ein Hospiz von großer Wichtigkeit. In einem Hospiz werden sterbende Menschen bis 
zu ihrem Tod gepflegt und versorgt. Es ist personell und räumlich so ausgestattet, 
dass es auf spezielle Anforderungen eingehen kann. So kann eine palliative, psy-
chosoziale und seelsorgerische Versorgung für die sterbenden Menschen, als auch 
für deren Angehörigen gewährleistet werden. Dies kann von Familienangehörigen 
kaum noch aufgefangen werden. 
 
Während viele Städte (LU, MA, WO, DÜW, LD) im Umkreis von Frankenthal Hospize 
einrichten, bzw. schon länger haben, gibt es in Frankenthal noch keine konkreten 
Pläne.  
 
Vorstellbar wäre auch ein Tageshospiz, das ähnlich wie die Tagesklinik für psychisch 
Kranke, den Angehörigen Entlastung verschafft und den Schwerkranken noch ein 
Stück Alltag ermöglicht. 
 
Hilfe dafür gewährt die Stiftung „zu guter Letzt“ des Rhein-Pfalz-Kreises wie aus dem 
beiliegenden Flyer zu sehen ist. 
 
Auch in Frankenthal gibt es genug Schwerstkranke, die gerne in Würde und Gebor-
genheit sterben würden und das am Liebsten in ihrer Heimatstadt. 
 
Frankenthal, den 13.März 2023 
Monika Stauffer 
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